
Schützenverband Unterthurgau 
Aktuarin: Barbara Mosberger, Unterdorf 6, 8524 Buch, mosbi@bluewin.ch      
 
 

Protokoll 
 

7. Präsidentenkonferenz des Schützenverbandes Unterthurgau vom Mittwoch, 24. No-
vember 20010 im Restaurant Schloss Steckborn 
 
Versammlungsleitung:   Markus Hug, Präsident  
Protokoll:    Barbara Mosberger, Aktuarin  
 
Anwesende:    Vorstandsmitglieder       8 
Vereinsvertreter:          25 
 
Total Anwesende:         33 
 
Entschuldigt: Walter Akeret, Ehrenpräsident.  
 
Vertretene Sektionen:   22   
Basadingen      1    
Berlingen 50/300       1 
Diessenhofen 50     1 
Eschenz 300      1 
Herdern-Lanzenneunforn    1 
Homburg      1 
Hüttwilen      1 
Kaltenbach-Etzwilen     1 
Mammern      1 
Müllheim 50      1 
Müllheim 300      1 
Nussbaumen       1 
Pfyn       1 
Raperswilen      1 
Rheinklingen       1 
Salenstein Militärschützen    2 
Salenstein Standschützen    1 
Schlatt       1 
Schlattingen      1 
Steckborn 50/300     1 
Wagenhausen      2 
Warth-Weiningen     2 
 
 

Traktanden 
 

1. Begrüssung  
 Der Präsident Markus Hug begrüsste die anwesenden Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter. 
 
2. Protokoll der  Präsidentenkonferenz vom November 2009 
- Das Protokoll wurden ohne Einwände, einstimmig genehmigt. 
 
3. Beiträge Verbands-Ressortchefs 
 Da die Schützengesellschaft Berlingen von der Durchführung des EWS 300m 2011 zurückgetreten 

ist, hat Dominik Stäheli nach einer anderen Lösung gesucht. Er schlägt vor dass das Verbandswett-
schiessen und das Einzelwettschiessen in Salenstein auf einem Stand geschossen werden. Die bei-
den Vereine (Standschützengesellschaft Salenstein, Militärschützengesellschaft Salenstein) haben 
sich zur Verfügung gestellt das EWS und VS miteinander auf dem gleichen Stand durchzuführen. 
Der Vorschlag wurde einstimmig genehmigt. 

 Fredi Kühne erläuterte kurz die verschiedenen Beiträge. 
 Meinrad Herzog: Die Gruppenmeisterschaft 2011 wird im gleichen Rahmen durchgeführt wie 2010. 

Die Heimrunden werden im April geschossen, der Final findet am 21.Mai 2011 in Frauenfeld statt. 



 Die Kantonalstich-Abrechnung der Vereine war eine Katastrophe. Nur einzelne Vereine schafften 
eine korrekte Abrechnung. Meinrad Herzog stellte fest, dass viele mit der Vorlage nicht zurechtka-
men oder die CD nicht richtig installiert wurde. Meinrad Herzog möchte das alle die Anleitung noch-
mals gut durchlesen und bei allfälligen Unklarheiten sich bei der beiliegenden Adresse melden. 

 Nicole Wellinger hat alle Matchschiessdaten für die Saison 2011 zusammengestellt. 
 Martin Badertscher weist darauf hin, dass die Anzahl der Jungschützen 2010 um 10 % gesunken ist. 

Momentan sind 76 Jungschützen und 15 Junioren gemeldet. Er bat alle Anwesenden sich vermehrt 
um die Jugendförderung zu kümmern, und möglichst viele Jugendliche zu motivieren. Das Kurspro-
gramm 2011 wird im gleichen Rahmen ablaufen wie 2010. Das Jungschützenprogramm wird auf 
nächstes Jahr geändert(Zeitvorgabe).Bei der Erfassung der Jungschützen muss dringend das ganze 
Geburtsdatum und das Geschlecht eingetragen werden. Auch die Kommunikation unter den Ver-
einskammeraden muss besser funktionieren, so sollten Mails an die Jungschützenleiter auch an die 
Präsidenten (oder umgekehrt) weitergeleitet werden. 

 
4. Provisorischer Terminkalender 2011 
- Die Delegiertenversammlung SVUTG findet am 25.02.2011 in Pfyn statt. 
 Markus Hug gab die Termine für das Verbandswettschiessen und Einzelwettschiessen bekannt. 
 Die Gruppenmeisterschafts-Daten sind im Internet auf der TKSV Seite zu finden. 
 Herdern- Lanzenneunforn organisiert im September 2011 ein Schützenest- Pouletschiessen. 
 Der definitive Terminkalender 2011 wird im Jahresbericht 2010 veröffentlicht. 
 Die Sponsorenvereinigung vom TKSV arbeitet an einer neuen Idee für den Jungschützenwettkampf.  
 Der Termin für die Übergabesitzung zur Delegiertenversammlung mit den Organisatoren Pfyn findet 

am 12.01.2011 im Rest.Krone Pfyn statt. 
 
5  Allfällige Anträge der Sektionen an die DV 11 
 Es wurden keine Anträge gestellt. 
 
6 Personelles Vorstand und OK TKSF 2013 
 Auf Ende der Amtsperiode 2011(DV2012) gibt Martin Badertscher, nach 20jähriger Vorstandstätig-

keit, den Rücktritt aus dem Vorstand des Schützenverbands Unterthurgau. Markus Hug wird uns 
noch bis 2013 als Vorstandspräsident unterstützen und gibt dann per DV 2013 den Rücktritt aus dem 
Verbandsvorstand. 

 Das OK vom TKSF 2013 sucht immer noch einen Verantwortlichen für den offiziellen Tag. 
 
7 Verschiedenes und Umfrage 
- Präsident Markus Hug bat darum, verstorbene Vereinsmitglieder bei ihm zu melden. 
-- Markus Hug wies darauf hin dass alle Sektionen aufgefordert werden sich am TKSF 2013 zu beteili-

gen. 
 Ab dem 1. Dezember ist Neu die Einlösestelle der Kranz-und Prämienkarten bei Liselotte Kora-

di,Trottenweg 4, 8526 Oberneunforn. 
 Markus Hug machte darauf aufmerksam, dass am 13. Februar 2011 über die Waffeninitiative abge-

stimmt wird. Es ist wichtig das Thema in den Vereinen (auch mit den „Nichtschützen“) zu diskutieren, 
und die Problematik zu erläutern. Komiteemitglied -Nein zur Waffeninitiative- Hansjörg Lang orientier-
te über das Schreiben der Leserbriefe in den Zeitungen. Es sei wichtig für den Schiesssport sich öf-
fentlich zu äussern. Er appellierte auch an die Frauen sich daran zu beteiligen. Falls jemand gerne 
mehr darüber wissen möchte, oder eine Vorlage für einen Leserbrief möchte, kann er sich bei 
Hansjörg Lang melden. Günter Rieker wies darauf hin, dass die Leserbriefe nicht zu spät gedruckt 
werden sollten, da viele schon frühzeitig die Stimmunterlagen ausfüllen und abschicken. 

 Fredi Kühne bedankte sich bei der Schützengesellschaft Pfyn für die Gesponserten CHF 40.- vom 
Matchtraining. 

 Markus Hug schloss die Sitzung um 20.45 Uhr und wünschte allen einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 

 
 
Buch 03. Dezember 2010      Schützenverband Unterthurgau 

         Die Aktuarin 
     
 
 
    
    Barbara Mosberger 


